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Zernez/Livigno: Gelungene Notfallübung im Tunnel Munt La Schera  
 
Im Tunnel Munt La Schera oberhalb Zernez hat am 29.10.2016 eine Notfallübung stattgefunden. 
Beim Übungsszenario ging es um einen verunfallten Kleinbus im Tunnel, bei dem sich starker 
Rauch bildete und eine Person eingeklemmt wurde. Weiter ging es um die Evakuation der 
Verunfallten. Insgesamt waren rund 100 Personen an der Übung beteiligt.  
 
Zu den involvierten Organisationen zählten die Rega, die Feuerwehr, die Ambulanz, italienische 
Partnerorganisationen sowie die Engadiner Kraftwerke AG (EKW AG). Die beübten Einsatzkräfte 
konnten dabei ihre Abläufe trainieren und wichtige Erkenntnisse für einen möglichen 
Ernstfalleinsatz gewinnen. Die grossangelegte Notfallübung wurde durch die Kantonspolizei 
Graubünden organisiert und geleitet.  
 
Mehrere Millionen in die Sicherheit investiert 
Der Tunnel Munt La Schera befindet sich im Eigentum der EKW AG. Vor allem im Winter ist er eine 
der wenigen Zufahrtsstrassen zu der Tourismusdestination Livigno. Die EKW AG hat in den letzten 
Jahren mehrere Millionen Schweizer Franken in die Sicherheit des Tunnels investiert. Bei der 
Übung ging es auch darum, die Funktionalität dieser Neuerungen zu testen. Diese erwiesen sich 
als wertvoller Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit im Strassentunnel. 
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